(1837-1921)

Wiadysiaw Zelenski’

Orgel-Praludium
op.38, Nr. 20

Allegro maestoso
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https://www.musicalion.com/de/scores/noten/222026/władysław-marcjan-mikołaj-żeleński/44359/orgel-präludium-manualiter

Typ: Digitale Noten zum Download

Titel: Orgel-Praludium (manualiter)

Komponist: Wtadystaw Marcjan Mikotaj Zelefski

Epoche: Romantik

Thema: .Ohne Thema

Reihe/Zyklus: Unbekannte Orgelmusik

Schwierigkeit: Mittel

Instrumentierung Gruppe: Tasteninstrumente Solo

Instrumentierung: Orgel

Instrumentierung: Orgel = Org(1)

Das recht wirkungsvolle (wohl firs "Plenum” gedachte) Orgelwerk
entstammt Zelenskis Sammlung von 25 pedallosen Orgelvorspielen, die sich
von der Zwei- bis zur Vierstimmigkeit steigern, also einer Art Schulung far
die Hande zur Befahigung fur das mehrstimmige Spiel. Daher ist das
Praludium auch sehr reizvoll fur kleinere Instrumente, die uber kein Pedal

verfugen. - Es bleibt selbstverstandlich jedem Spieler Uberlassen, die
Bassstimme nach eigenem Ermessen auch dem Pedal zuzuordnen.
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